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Bucher Service-Vertreter bei Fiat in Modena

Auf Einladung der Firma Bucher-Guyer AG in

Niederweningen reisten kürzlich rund 210 Bucher-Service-
Vertreter nach Modena in die Produktionsstätten der
Fiat-Traktoren. Das Ziel der Reise war:

1. Vorstellung aller Fiat-Modelle inkl. neuen Typen
und den technischen Neuerungen an modifizierten
Modellen.

2. Besichtigung der Werkanlagen und vor allem auch
des Zusammenbaues der Traktoren.

3. Information über das Qualitätsprüfungssystem, das

Fiat vor einiger Zeit eingeführt hat.

4. Besichtigung des Schulungs- und Ersatzteilzen¬

trums.
5. Erfahrungsaustausch mit den zuständigen Mitar¬

beitern der Modena-Firma.

Fiat bietet ein imposantes, lückenloses Traktorprogramm,

das tatsächlich die Möglichkeit bietet, für

jede Betriebsgrösse und Betriebsart den richtigen
Traktor auszuwählen. Neben den normalen Modellen
mit Zwei- oder Vierradantrieb, gibt es auch Spezial-

ausführungen für den Obst- und Weinbau.

Was beim Rundgang durch die Produktionsanlagen

ganz besonders beeindruckt, sind die riesigen
Fabrikhallen mit den modernsten Produktionsanlagen
und die Sauberkeit der Arbeitsplätze, an denen

fleissig gearbeitet wird.
Nach Fertigstellung der einzelnen Bauteile werden

diese an Fördersysteme von 7 Kilometer Länge an¬

geschlossen und wandern in verschiedenen Höhenlagen

über- und untereinander zur Endmontage.
Wenn man das alles sieht, stellt sich unwillkürlich
die Frage, wie es möglich ist, dass bei diesem Wirrwarr

von Rädern, Felgen, Hebeln, Achsen, Kotflügeln,
Pneus usw. jeder einzelne Teil genau im richtigen
Moment am richtigen Ort eintrifft. Wohl nur das

ausgeklügelte Organisationssystem macht es möglich,
dass alle Vorgänge so synchron und präzis aufeinander

abgestimmt ablaufen. Sicher wurden hier die

Kenntnisse und Erfahrungen der Autohersteilung
ausgenutzt. Das Traktorenwerk arbeitet im Zwei- und

teilweise im Dreischichtenbetrieb und produziert pro
Tag über 300 neue Fiat-Traktoren. Die Endmontage

erfolgt auf 2 Strassen von je 650 m Länge,
in diese Fabrikationsabläufe hat Fiat ein

Qualitätskontrollsystem eingebaut, das einzigartig ist. Ueber

200 Qualitätsprüfungsinspektoren, erkennbar an

weissen Ueberkleidern, befassen sich ausschliesslich

mit Qualitätskontrollen. Jeder Traktor hat

insgesamt 524 Qualitätsprüfungen zu bestehen, bevor

er das Werk verlässt.

Auf den Geleiseanlagen im nahen Güterbahnhof
stehen lange Güterzüge beladen mit Fiat-Traktoren,
bestimmt für die Abnehmer in vielen Ländern. Fiat

gehört zu den grössten Traktorherstellern der Welt

und weist auch die höchsten Produktionszahlen der

Welt für Traktoren mit Vierradantrieb auf.

Johann Jucker
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